
 

 

 
 

Wolf in Ingenried gesichtet 
 

Vor wenigen Wochen wurde von einer Wildkamera im Wald westlich von Ingenried am Fuchsbauweg 
ein junger Wolf aufgezeichnet. Die Jagdpächter Robert Kögel und Florian Kugelmann ließen das Foto 
von der Unteren Jagdbehörde bestätigen. Den Spuren nach 
zu urteilen waren es zwei junge Wölfe die durch den 
Ingenrieder Wald gezogen sind. Es ist allerdings davon 
auszugehen, dass die Wölfe weitergewandert sind, denn 
zwischenzeitlich wurden die Tiere in Bernbeuren gesichtet. 

Der Wolf ist für den Menschen nicht gefährlich. So gab es in 
Deutschland seit der Rückkehr des Wolfes vor etwa 20 
Jahren keinen einzigen gefährlichen Vorfall. Wölfe sind zwar 
vor allem Fleischfresser, Menschen zählen aber nicht zu ihrer 
Beute. Dementsprechend verhalten sich Wölfe dem 
Menschen gegenüber vorsichtig und greifen nicht an. Wölfe sind dem Menschen gegenüber zwar 
scheu, können aber auch gut – und oft fast unbemerkt – in seiner Nähe leben. Der Wolf passt sich in 
seinem Lebensraum an die Aktivitäten des Menschen an: Bereiche, in denen tagsüber viele 
Menschen unterwegs sind, nutzt er nur nachts.  

Faktisch galt der Wolf seit Mitte des 19. Jahrhunderts in Deutschland nach jahrhundertelanger 
Verfolgung als ausgerottet. Heute ist der Wolf eine nach dem Bundesnaturschutzgesetz streng 
geschützte Tierart. 

Im Ingenrieder Ortsgebiet wurden kürzlich zwei Nandus in einem umzäunten Gehege gerissen. Mit 
hoher Wahrscheinlichkeit, so die beiden Jäger Kögel und Kugelmann, wurden die Laufvögel nicht 
durch einen Wolf getötet. Seit dem Tod des zweiten Tieres wird das Gehege von einer Wildkamera 
überwacht. Kein Wolf weit und breit – dafür tappte ein großer Fuchs mehrmals in die Fotofalle.  
 

Energieverein Bidingen lädt zu einer Informationsveranstaltung 
 

Der Energieverein Bidingen führt eine Informationsveranstaltung zum Thema „Energie“ durch. Die 
Veranstaltung findet am 17. Januar 2023 um 20.00 Uhr in der Sportgaststätte „Bella Italia“ in 
Bidingen statt. Folgende Themen werden besprochen:  

1. Wirksame Maßnahmen zum Energiesparen (Hermann Hätscher, Energieberater)  
2. Photovoltaik – Wegfall der EEG-Einspeisevergütung – Was tun? 
3. Bidingen ist mobil! Interesse bzw. Bedarf an Carsharing? 
4. Spendenübersicht Energieverein Bidingen  
5. Radweg  Bidingen/Bernbach - aktueller Sachstand  
6. Stimmung/Interesse an weiteren Windrädern 

 

Die Vorstandschaft lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus Ingenried recht herzlich ein. 
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